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Die Fauna der Siegener Schichten des Sieger
landes, wesentlich nach den Aufsa1nmlungen 

in den Sommern 1905 und 1906. 

Von Herrn W. E. Schmidt in Berlin. 

Das vornehmlich von Herrn Professor Dr. DENCKMANN und 
mir, z. T. auch von Herrn Dr. KoEHNE gesammelte, sehr reich

haltige Material wurde im Winter 1906/07 vou mir bearbeitet, und 

die Bestimmung der Fossilien ist zu einem gewissen Abschluß 
gelangt, so daß es t:ich verlohnt, schon jetzt einen Überblick iiber 
die Verteilung der Fauna in den Siegener Schichten zu geben, 

wenngleich durch fortgesetztes Sammeln die nachstehende Faunen
liste zweifellos noch so manche Berichtigung und Vervollständigung 

wird erfahren müssen. Gleichzeitig gibt die folgende Liste ein Ver

zeichnis der reichhaltigeren und wichtigeren Versteinerungsfund
punkte, die zum größten Teil von Herrn Professor Dr. DENCKMANN 

bei seinen Kartierungsarbeiten entdeckt worden sind; einige neue 

Fund punkte endlich habe ich bei meiner Sammeltätigkeit im Sommer 
1905 aufgefunden. Neu ist bei den alten Fnndpunkten der Revier

beschreibung ihre Einordnung in die sechs Horizonte, die bis jetzt 
bei der Kartierung in den Siegeuer Schichten unterschieden sind. 

In den folgenden Fossillisten sind hinter jedem Fossiluamen kurz 
die Fundorte aufgeführt, an denen· sich das Fossil bisher ge
funden hat. 

Horizont Nr. 1 : Tiefe Siegener Schichten. 

Die wenig zahlreichen Fundpunkte sind fast ausnahmslos von 
DENCKMANN aufgefunden worden und liegen auf den Blättern: 
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Hilchenbach, Olpe, vV enden, Eckenhagen, Waldbröl, Wissen, 
Weyerbusch uud Eitorfl). 

Osthang des Kindelsbergcs, nördlich von Crenztal, BI. Hilchenbach: 
Kindelsberg; 

Nordhang des Kilgeshnhn am Aherhammer, östlich von Creuztal, 
BI. Hilchenbach: K ilgeshahn; 

Unterhalb U nglinghausen, BI. II ilchenbach: U nglinghansen; 
Üstlich des Nordportals des \Velsclienennester Tunnels, am Fuß

weg von W elschonennest nach Littfeld, BI. Olpe: Welschen
cnnest; 

Westlich von Crombach, BI. Wenden: W.-Crombach, vou Herrn 
Bergbau heflissenrn lSING aufgefunden; 

Balmeinschnitt südwestlich Rotcmiihl<', Bl Eckenhagen: Rotemühle; 
Östlich Küchelseifon bei Wildbergerhütte, BI. Eckenhagen: Küchel

seifeu; 

1) Herr DENc1rnANN schreibt mir bezüglich deo Vorkommens der tieferen 
Sicgener Schichten in solchen Gegenden, die bisher weniger genau unteroucht 
sind: »Durch die Begehungen, welche ,·on mir im Frühjahr 1907 im östlich 
von Köln gelegenen Gebiete sowie im Nistcrtale ausgeführt worden sind, hat 
sich eine wesentLch größere Verbreitung der tiefen Siegener Schichten heraus
gestellt, als man nach der bisherigen Kenntnis des Gebirges hätte vermuten 
sollen. Beispielsweise werden im östlich von Köln gelegenen Gebirge die bezeich
nenden Gesteine der tiefen Siegener SchicLten nach Norden hin bis Hoffnungstal 
bezw. bis Overath beobachtet. Rensselaeria crassicosta tritt südlich von Overath 
im Aggertale keines\\"egs selten auf: ihr Vorkommen ist in der Regel an Sphiiro
sideritknollen gebunden. Die in diesen Gebieten nördlich an die tiefen S1egener 
Schichten anstoßenden Gesteine sind hellfarbige Arkosen, Granwackensandsteine 
und Konglomerate mit Einlagerungen von bunten Schiefern. Sie treten bis diclit 
an den Bensberger mitteldevonisclicn Kalk heran und sehneiden wahrscheinlich 
auf einer Überschiebungskluft an ihm ab. Die Zink- und Bleierz - Gänge der 
Gegend von Bensberg setzen also in der Unterlage der tiefen Siegener Schichten, 
mutmaßlich im Gedinnien, auf und entsprechen in dieser Hinsicht den Erzvor
kommen der Grube Wildberg bei Wildberger Hütte, der Grube Viktoria bei Litt
feld, der Grube Wildermann bei Müscn etc. Die Unterdevon-Grenze der geo
logischen Übenichtskarte ist diesen Resultaten entsprechend um ca. 25 km nach 
Norden zu verschieben. 

Im Nistertalgcbiete ist des bekannten Fundpunktes Hamm an der Sieg zu 
gedenken, welcher in den tiefen Siegener Schichten aufsetzt. Dieses Niveau des 
Siegener Unterdevons wird südlich der Grube Mathilde durch eine Ost-West
verwerfung von Gesteinen des Rauhflaserhorizontes und der Herdorfer Schichten 
getrennt.« 
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Steinbruch östlich Hönerath im V\7 esterttale bei Sehladern, BI. 
Waldbröl: Hönerath; 

Linkes Ufer des Nistertales unterhalb Langenbach, BI. Wissen: 
Nistertal; 

Sogen. Goldrckc an der Straße von Hamm a. d. Sieg nach Au, 

BI. Weyerbusch: Goldecke, in der Wolff 'sehen Hevierbeschreibung 
S. 25 erwähnt; 

Im Bourauel am rechten Siegufer, unterhalb Eitorf: Bourauel 
Kelters bei Eitorf: Kelters. 

Die Drei einzigen bisher bestimmbaren Versteinenmgen des 
Horizontes sind: 

Renssellaeria crassicosta C. Kocn: Kinrlrlsberg, Kilgcshahn, Ungling
hauseu, W elschenennest, \iV .-Crombach, Rotemühle, Küchel

seifen, Hönerath, Nistertal, Goldecke, Bourauel; 
Sphenotus solenif01·mis GüLDF. sp.: Kelters; 

Mu1·chisonia sp. cf. Losseni KA YS.: Hönerath. 

Horizont Nr. 2: Flaserplatten. 

Die wenigen, sämtlich von DENCI{MANN entdeckten Fnndpunkte 

liegen auf BI. Hilchenbach: 

Hauberg nördlich von Eckmanns hausen: Eckmannshansen; 
Ober Setzen; 

Nieder Setzen; 
Dreisbacher Berg bei Dreisbach: Dreisbach. 

Koralle?: Eckmannshausen; 
Favosites sp. sp.: Dreisbach; 
Pleurodictyum p1·oblematicum GoLDF.: Dreisbach; 

Crinoidenstiele: Eckmannshausen, Dreisbach; 

Craniella cassis ZEIL. u. WIRTG.: Dreisbach; 
Orthis cil'cularis Sow.: Eckmannshausen Dreisbach; 

» personata ZEIL. u. WIRTG.: Eckmannshausen; 
Spfrife1· ltystericus SCHLOTH. sp.: Eckmannshausen, Dreisbach; 

» cf. primaevus STEIN: Eckmaunshausen; 

» aff. subcuspidato DREV.: Eckmannshausen, Dreisbach; 
Rhynclwnella Daleidensis F. RöM.: Eckmannshausen, Dreisbach; 

28* 
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Renssellaeria cmssicosta C. KOCH: Ober- und Nieder- Setzen 
» strigiceps F. RöM.: Dreisbach; 

» str(qiceps var. propinqua A. FUCHS: Dreisbach; 

Fenestella sp.: Eckmanushausen. 
Pterinea Paillettei VERN. u. BARR.: Dreisbach; 

Actinodesma obsoletum GoLDF. sp.: Dreisbach; 
Ctenodonta gibbosa GoLDF.: Dreisbach; 

» hercynica IlEUSH.: Dreisbach; 
» sp.: Eckmannshausen; 

Cyprica1'della cf. bicostula KRANTZ: Eckmannshausen; 
» subrectangularis KA YS. : Eckmannshausen; 

Sphenotus soleniformis GOLDF. sp.; Eckmannshausen; 

Tentaculites scala1'is ScHLOTH.: Dreisbach; 
Homalonotus rhenanus C. KocH: Eckmannshausen, Dreisbacli; 

Cryp!taeus atavus W. E. SCHMIDT: Eckmannshausen, Dreis-

bach; 

'' n. sp.: Dreisbach. 

Horizont Nr. 3: Mildtlaserige Grauwackenschiefer. 

Auf Blatt Hilchenbach hat DENCiü\fANN die folgenden Fund

punkte entdeckt und ausgebeutet: 

.Steinbruch nordwestlich von Tiefenbach: Tiefenbach; 

Steinbruch am Osthange der Alten Burg bei Tiefenbach: Alte Burg; 

Nordöstlich von Dreisbach, Hohlweg nach Eckmannshausen: NO.-
Dreisbach; 

Eisenbahnanschnitt der W eidenau-Deuzer Bahn, östlich Dreisbach: 
Weidenau-Deuz; 

Afholderbach, an der Straße nach K ronprinzeneiche: Afholderbach; 

Steinbrueh jenseits der Eisenbahn, östlich von Dillnhütten: 0.
Dillnhütten; 

Auf Blatt Siegen erwähnt die Revierbeschreibung von Siegen 
I, II und Burbaeh unter anderen die hier allein berücksichtigten 
Fund punkte: 

Feindlers Steinbruch am Giersberge bei Siegen: Feindlers Stein
bruch; 
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Fischbacher Berg: Fischbacher Berg, an dem sowohl DENCiü\IANN 

als auch ich selbst an mehreren Stellell Fossilien aufgefunden 
haben. 

Neu entdeckt hat auf diesem Blatte DENCKMANN die folgen

den Fund punkte: 

Steinbruch "im Hardtehen am W ellersberg hei Siegen: Hardtchen; 

N.-Hang des Wellersberges bei Siegen: Wellersberg; 

Im Steinbruch a. d. sogen. Hirtellwiese im Alchcnbachtal, unter
halb Numbach, nordwestlich voll Siegen, endlich faud ich 
eine reichere Fauna: Hirtellwiese. 

Auf Blatt Freudenberg hat DENCKMANN an folgenden Stellen 

Fossilien gefunden: 

2. Steinbruch im Alchenbachtale Ullterhalb Trupbach: Alchenbach-

tal; 
Neuer 'Waldweg südwestlich Achenbacher Furt: Achenbacher Furt; 
Waldweg nördlich W allmenroth, Distrikt 136: W allmenroth; 

Mohberg westlich von Kirchen: Molzberg; 

vV estlich VOil Grube Fortnlla jenseits des Tiilchcns endlich fand 
ich einen kleinen Fundpnnkt auf: W.-Fortuna. 

Blatt Wenden hat DENCKMANN nur einen Fundpuukt ge

liefert: 
Straße voll Klafeld nach Buchen unweit der Blattgrenze: Buchen. 

Fauna. 

Discina Siegenensis KAYS.: Feindlers Stein lirucb; 
01'tfii.~ circularis Sow.: Hardtchen, vVellersherg, vV.-Fortuua; 

» provulvaria MAUR.: Alchcnbachtal, W.-Fortuna; 

Stl'ophodonta Sedgwicki V ERN.: Fisch bacher Berg; 
Trnpidoleptus carinatus CoNR.: Alchenbachtal; 

Clwnetes sarcinulata SCHLOTH : Hardtchen, W ellersberg, Al
chenbachtal, Achenbacher Furt; 

Spü-ifer h,1jste1·icus SCHLOTH. sp.: Hardtchen, W ellersberg, 
Hirtenwirsf', Alchenbachtal, W.-Fortnna; 

» cf. primaevus frrEIN: Hardtchell; 

» sp. W ellersberg; 
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Atltyris aliena DREV. sp.: W.-Fortuna; 
» avirost1'is KRANTZ sp.: Tiefenbach; 

Rhyncltonella Daleidensis F. RöM.: Alchenbachtal, W.-Fortuna; 

Renssellaeria crassicosta C. KocH: Altr Burg, NO.-Drcisbach, 
W eidenau-Dcuz, Afholderbach, Fcind

lers Steinbruch, Fischbacherberg, Wel
lersberg, Hirtenwiese, Alchenbachtal, 

Achenbacher-Furt, W allmenroth, Molz
berg, Buchen; 

» st1'igiceps F. Hfü1.: Hardtchcn, vVellersbcrg, Al-

chenbachtal; 
» » var. propinqua A. FUCHS: Feindlers 

Steiubruch, Alchenbachtal; 
Pterinea Paillettei VERN. II. BARR.: vVellersberg; 

Acti"nodesma obsoleturn GOLDF. sp : vVellersberg' Alchcnbach

tal, W.-Fortuna; 
Kocliia capulifo„mis C. KOCH sp.: W ellersberg, Aichen Lachtal; 
Avicula lamello8a GOLDF. (z. T. sehr groß,? n. sp.): Feindlers 

Steinbruch, Hardtchen, Hirtenwiese; 
Aviculide (sehr groß): Hardtchen; 
Limoptera n. sp.: W ellersberg: 

l'rlodiomorpha pl'aecedens BEUSH.: Feindlers Steinbruch; 

» sp. n. aff. Siegenensis BEUSH.: Feindlers Stein
bruch; 

Cucullella elliptica MAUR.: Hardtchen; 
» cf. )) » : Feindlers Steinbruch; 
» cf'. truncata STEIN.: Feindlers Steinbruch; 

Ctenodonta aff. crassa BEUSH.: Hardtchen; 

» cf. Gemündensis BEUSH.: Feindlers Steinbruch; 
» migrans BEUSH.: Fcindlers Steinbruch; 
» sp.: Hardtchcn, W ellersbcrg; 

Nucula cf. grandaeva G OLDF.: W ellersberg: 
» sp.: W ellersberg; 

Carydium cf. carinaturn MAUR.: W ellersberg; 

» gJ"egm·ium BEUSH.: W ellersherg; 
)) sociale BEUSH.?: vV ellersberg; 
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Cypricardella sp. : Alte Burg; 

Goniophora bipartita F. RöM.: Feindlers Steinbruch; 
» eacavata KAYS.: Alte Burg; 

Prosocoelus pes ansel'is ZEIL. u. \VIRTG.: Wellersb<'rg, Alchen

hachtal; 

Sphenotus soleniformis GoLDF. sp.: Feindlers Steinbruch, Fisch-

bacher Berg, W ellen;IJcrg, Hirtenwiese; 

G?'ammysia sp.: Hardtchen; 

Leptodonws sp.: Alchenbachtal; 

ßellerophon bi1;ulcatus A. Rü.\t.: \V ellersberg, Hardtehen, Ilirten

wiese; 

» sp.: Hardtchen; 
8alpingostoma macrostoma F. Röl\I.: vVellersherg; 

Pleurotoma'l'ia ex aff. Dej1·ancii V ERN.: W ellcrsbcrg; 

.Murchisonia cf. Losseni KA YS. : W ellersberg; 
Eu0mphalus sp.: Hardtchen; 

Naticopsis sp.: Hardtchen, vVellersberg; 

Loxonema sp.: Feindlers Stei11brnch, 'vVellersberg; 
Tentaculites scalaris SCHLOTH.: Feindlers Steinbruch, Hardt-

cheu, W ellersberg, Alchenbachtal; 

Bey1·ichia n. sp.: Feindlers Steinbruch, Hardtchen; 

Homalonotus rhenanus C. KOCH: Tiefenbach, Hardtchen, 

W ellersberg; 

C1·yphaeus atavus W. E. ScmIIDT: Ilardtchcn; 

Ptei"aspis sp. und Plaeodermeurcste: Feindlers Steinbrnch, 

Hirtenwiese, Buchen. 

Flora. 

Cm·diopteris polymmpha GOEPP. u. ScHillIP.: Feindlers Stein

bruch; 

Haliseriten: Feindlers Steinbrnch; 

Hostimella lwstimensis POT. u. BERN ARD: F<'indlers Stcinbrnch. 

Horizont Nr. 4: Tonschiefer. 

Auf Blatt Sipgen sind schon lange ans der Bergrevirrlic

schreibung folgende Fun<lpunkte bekannt: 
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Huberts Steinbruch am Häusling bei Siegen: Huberts Steinbruch 
Grube Arsenius am Mittelberge bei Siegen: Arsenius: 
Grube Fortuna bei Siegen: Fortuna. 

DENCKMANN fand noch folgenden Fundpunkt: 

Gilberg, Waldrand über Bahnhof Eiserfeld: Gilberg. 

Auf Blatt Freudenberg erwähnt die Bergrevierbeschreibung 
folgende fossilführenden Stellen: 

Rotheuberg bei Niederscheiden, an vielen Stellen fossilführend: 
Rotheuberg; 

Steiners Steinbrüche bei Eiserfeld: Steiners Steinbruch; 
Grube Grüner Löwe: Grüner Löwe; 

DENCiü\IANN hat den reichen Fundpunkt: 
lrlewald, Hauberg westlich von Niederscheiden: Irlewald entdeckt, 

und Herr Bergreferendar HussMANN hat die folgenden Stellen 
aufgefunden: 

Pingen von Grube Honigsmund-Hamberg: Honigsmund; 
Pin gen von Grube Wilhelmsfriede: vVilbelmsfriede; 
Friedhof von Gosenbach: Gosenbach; 
Friedhof von Oberscheiden: Oberscheiden. 

Favosites sp. sp.: Arsenius, Rotheuberg, lrlewald, Grüner Löwe; 
Pleurod1ctyum problematicum GoLDF.: Rothenberg, lrlewald, 

Honigsmund, Gosenbach, Gil
berg, 

Crinoidenreste: Grüner Löwe, Rathen berg; 
Fene8tella sp.: Rothenberg; 
Orthis cil'cularis Sow.: I rlewald, Rotheuberg, Wilhelmsfriede; 

» cf. circularis Sow.: Irlewald; 
» provulvaria MAUR.: lrlewald; 

Stropliodonta gigas M' CoY: Rotheuberg; 
» herculea DREV.: Rotheuberg; 
» Murchisoni V ERN.: Rothenberg; 

Chonetes sp.: Gosenbach; 
Spirifer hystericus ScHLOTH. sp.: lrlewald, Arsenius, Rotheu

berg, Honigsmund, Gilberg; 
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Spirifer primaevus STEIN: Irlewald, Rothenberg, Honigsmund, 

Gilberg; 

» aff. subcuspidato DREV.: Irlewald, Rothenberg, Honigs-

mund, Gilberg; 

» sp.: Gosenbach; 

Athyris aliena DREV. sp.: Gilberg; 

» avirostris KRANTZ: Honigsmund; 

» cf. caerae1Jana STEIN: Rothenberg; 

Rhynclwnella Daleidensis F. Röl\I.: Rothenberg; 

Uncinulus frontecostatus DREV.: Irlewald, Rothenberg; 

Renssellaeria crassicosta C. KOCH.: Steiners Steinbruch, Ober-

scheiden, Gosenbach, Rothenberg, Gil

berg; 

» strigfreps F. RöM: Rothenberg; 

» strigiceps var. propinqua A. FUCHS: lrlewald; 

Pterinea Paillettei VERN. u. BARR.: Rothenberg, Gilberg; 

» sp.: Rothenbcrg; 

ActinodeS'Tlia obsoletum GoLDF. sp.: Fortuna, Rothenberg; 

}rfodiomorpha elevata KRANTZ: Rothrnberg; 

Cucullella elliptica MAUR.: Rothen be1·g; 

Ctenodonta hercynica BEUSH.: Hothen berg; 

» sp.: Rothenberg; 

Nucula Krachtae A. RöM.: Rothenberg; 

Sphenotus soleniformis GOLDF.: Oberscheiden; 

Euomplialus sp.: Rotheuberg; 

Tentaculites scalaris SCHLOTH.: Fortuna, Rothenbcrg; 

Be,IJrichia n. sp.: Irlewald; 

Homalonotus sp.: Rothenberg; 

Cryphaeus atavus W. E. SCHMIDT: Huberts Steinbruch; 

» n. sp.: Huberts Steinbruch, Rotheuberg; 

Placodermenreste: Rotheuberg; 

Haliseriten recht häufig. 
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Horizont Nr. 5: Rauhffaserige Grauwackenschiefer, 

excl. Seifener Schichten sensu strictissimo. 

Auf Blatt Hilchenbach liegt nur der von DENCKMANN ent
deckte Fundpunkt: 

Steinbruch nordw<'stlich von Tiefenbach: NW.-Tiefenbach. 

Auf Blatt Siegen hat DENCK111ANN folgende V ersteinerungs
fu ndstellen aufgefunden: 

Hillhardtchen, Hauberg nördlich von Bürbach: Ilillhardtchen; 
Breitenbacher Berg westlich von Breitenbach: Breiten bacherberg; 

Liunscheid bei Flammersbach: Linnscheid; 

Bng 410,5, nördlich von Eisern: Berg 410; 
Östlich von Obersdorf, am vVege zum Astenberg: 0.-0bersdorf; 

\Valdwrg nördlid1 vou Eiserner Hütte: N.-Eiserner Hütte; 

Siidöstlich vom Mittelberge bei Siegen, uördlich vou Punkt 400, 1: 
Mittelberg; 

vValdweg östlich von Agneseuhof, nördlich VOil Punkt 405,8: Ague

senhof. 

Herrn Betriebsführer KILL in Flammersbach verdanken wir 

die Kenntnis der reichen Fundpunkte am: 

H undsherg bei Flammersbach: Hundsberg. 

Die folgendrn Fundpunkte endlich habe ich gefunden: 

Nordhang des Grimberges bei Siegen: Grimberg; 

Berg 434,4, östlich vom Asten berge: Berg 434; 

Niedermark, \i\Teg zum Siegtale: Niedermark. 

Favosites sp. sp.: Berg 410, N W .-Tiefenbach Grube Brüder

bund; 

Pleurodictyum problematicum GüLDF. : N W .-Tiefenbach; 

Ort!iis cfrcularis Sow.: Liunscheid, Breitenbacher Berg, N .

Eisener Hütte, Mittelberg, N W .-Tiefenbach, 

Niedermark; 

» provulvaria MAUR.: NW.-Tiefenbach; 

Stroplwdonta e<'rplanata Row.: Mittelberg, Agn<>seuhof; 

» cf. !ierculea DREV.: Mittelberg; 
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Tropidoleptus carinatus CoNR.: Hundsberg Linnscheid; 

Chonetes plebeja SCHNUR: Hundsberg, Hillhardtchen, Grube 

Josephs S1'grn; 

)> sarcinulata SCHLOTH: Hundsberg, Linnscheid, 1-Iill-
hardtchen; 

Spfrijer ltystericus ScHLOTH. sp.: II undsberg, Linnscheid, Berg 

410~ Breitenbacher Berg, 0.-0bcrsdorf; 

» primoevus Stein: Berg 410, Mittel Lerg, N W .-Tiefen-

bach; 

Athyri11 cf. avil'ostris KRANTZ: N. Eiserner Hütte; 

» cf. ferronensis VERN.: Hundsberg; 

Rhynclwnella Daleidensis F. führ.: Hundsberg, Berg 41 O, Agne-

senhof; 

Uncinulus j1·ontecostatus DREV.: Mittelberg, Niedermark; 

Ti·igen·a (?) Oehlerti ÜREV.: Liunscheid; 

Renssellaer'ia crassicosta C. KOCH: Hundsberg, Hillhardtchen; 

» strigiceps F. Rö111: Hundsberg, Linnscheid, Hill-
hardtchen, Grimberg, Berg 434; 

» » var. propinqua A. FUCHS: Hundsberg, 

Linnscheid; 
Pteri11ea dichotoma KRANTZ: 0.-0bersdorf; 

» Pw:Uett"i VERN. u. BARR.: Hundsberg, Niedermark; 

Actinodesma obsoletum GoLDF. sp.: Hundsberg, Linnscheid; 

Kochia capuli:formis C. KOCH sp.: Hundsberg; 

Avicu!a lamellosa GoLDF.: Hundsberg; 

Limoptera bifida SAN DB.: Hundsberg, NW .-Tiefenbach; 

Myalina crassitesta KAYS.: Hundsberg; 

Cucullella elliptica MAUR.: 0.-0bersdorf; 

Ctenodonta gibbosa GOLDF.: Hundsberg; 

» sp.: Hundsberg; 

Nucula sp.: Liunscheid; 

Cyp1·icardella acuminata MAUR.: Hundsberg; 

Goniophora bipartita F. Röl\I.: Linuseheid; 

Leptodomus n. sp.: Hundsberg; 

?Allerisma n. sp.: Hundsbrrg; 
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Bellerophon tumidus SANDB.: Hundsberg; 

? Salpingostoma 11iac1·ostoma F. Hö11L: Hundsherg; 

Murchisonia cf. Losseni KAYS.: Hundsberg; 

Naticopsis sp.: Linnscheid; 

Tentaculites scalaris ScHLOTH.: Hundsberg, Linuscheid, Breiten

bacher Berg, Grube Josephs-Segen; 

Beyricltia n. sp.: Hundsberg; 

Homalonotus rlienanus C. KoCI-1: Hundsberg, Linnscheid, Berg 

410, N.-Eiserner HüttP, NW.-Tiefen

bach, Agnesenhof, Grimberg, Grube 

V er. Concordia; 

C?·yphaeus atavus W. E. SCHMIDT: Linnscheid; 

» n. sp. : Hundsberg, Agnesenhof. 

Horizont Nr. 5: Seifener Schichten s. strssmo. in den ranhßaserigen 
Grauwacken schiefern 1). 

Die Versteinerungspunkte liegen zum größten Teile auf Blatt 

Siegen, und zwar nennt schon die Bergrevierbeschreibung die 

folgenden: 

Dillberg (nicht l{illLerg, wie DREVERMANN schreibt) bei Eisern, 

Kamm weg gleich oberhalb der letzten Häuser von Eisern: 

Dillberg-Eisern; 

Kuckuck, Pingenzug südöstlich von Niederdielfen: Kuckuck; 

Steinbruch an der Ahöhe, südöstlich von Eisern: Ahöhe. 

DENCKMANN hat die folgenden Fund punkte aufgefunden: 

Faltenstern, Hauberg westlich von Nit>derdielfen, kleiner Steinbruch 

am Waldrande: Faltenstern; 

Nordöstlich von Grnbe Grimberg, Steinbrnch an der Eisenbahn 

nach dieser Grube: Grube Grimberg; 

Steinbruch östlich von Kaaner Mühle bei Kaan: Kaan. 

Herr Bergrat BAAS in Siegen hat den neuen Fundpunkt: 

Grube Kriiger-Transvaal bei Flammersbach ausgebeutet: Krüger
Transvaal. 

1) Bei der Fossilliste dieses Horizontes sind die Ergebnisse der Arbeit 
DREVERMANs's: Die Fauna der Siegener Schichten von Seifen unweit Dierdorf. 
Palaeontographica, 50, 1905 mit verwertet worden. 
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Herr Bergreferendar v. GARSSEN hat eine neue Fundstelle am: 

Gensberge nordwestlich von Eisern entdeckt: Gensberg, und 

Herr Betriebsführer SCHÜTZ auf Grube Ver. Concordia bei 

Anzhausen hat mehrere fossilführende Stellen in der Nähe dieser 
Grube aufgefunden: Concordia; 

den wichtigen Fundpunkt: 

Steinbruch am Dillberg (N. ·Fuß d. Haboru der Karten) bei 

Flammersbach: Dillberg-Flammersbach, endlich habe ich auf
gefunden. 

Auf Blatt Freudenberg liegen die folgenden Punkte: 

Lauseiche (Heckenberg) in der NO.-Ecke des Blattes: Lauseiche; 

W ehbach, Höhrnweg südwestlich des Hüttenberges: vV ehbach, 
beide von DENCKMANN aufgefunden; 

Trulichsberg bei Freudenberg, von Herrn Fabrikant SrnnEE in 

Freudenberg entdeckt: Trulichsberg; 

Niederfischbach: Niederfischbach ~ R . b h "b 
ev1er esc re1 un"". 

Freusburg: Freusburg "' 

Auf Blatt Hilchenbach hat DENCKl\fANN den U'undpunkt: 

Alte Burg bei Tiefenbach: Alte Burg, entdeckt. 

Auf Blatt Wenden liegen der aus der Revierbeschreibung 

bekannte Fundpunkt: 
Oberholzklau: 0.-Holzklau, U11d die beiden von DENCKl\L\NN ent

deckten Fundpunkte: 

Sohlbach: Sohlbach, der besondere Beachtung verdient, weil hier 
nicht selten noch die Schalen der Tiere, die jedoch zum größten 

Teil in Spateisenstein umgewandelt sind, erhalten sind, und 
l.ieyberg, östlich vom Bahnhof Creuztal, atll Waldrande und auf 

den Feldern über der neuen katholischen Kirche, der scl:on 

1894 vou DENCKMANN aufgefunden worden ist: Leyberg. 

Favosites sp. sp.: Seifen, Kriiger-Transvaal, Lauseiche, Dill-

berg-Eisern, Concordia, Grube-Grimberg, 

Ahöhe, Niederfischbach; 
Plew·odictyum p1·oblematicum GoLnF.: Seifen, Krüger-Trausvaal, 

Lauseiche, Faltenstern, Trulichsberg, Grube

Grimberg, Ahöhe; 
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Aulopol'a sei-pens GOLDF.: Seifen, Krüger-Trausvaal, Grube
Grimberg; 

Zaph1'entis sp.: Seifen; 
Criuoid. gen. et spes. iudet. Drmv.: Seifen; 
Fenestella sp.: Grube Grimberg; 
llryozoeurest DREV.: Seifeu; 
01·biculoidea sp.: Seifen; 
Craniella ca11sis ZEIL. 11. WIRTG.: Seifen, Freushurg, Grube 

Grimberg, Sohlbach, Ahöhe, Niederfischbach; 
» sp. n. DREV.: Seifen; 

0 rtliis circulal'is Sow.: Seifen, Ifrüger -Transvaal, Dillberg
Flammersbach, Freusbnrg, W ehbach, Falten
stern, Trulichsberg, Grube Grimhcrg, Gens
berg, Ahöhe, Sohlbach, 0.-Holzklau, Nieder
fischbach; 

Ortltis pei'sonata ZEIL. u. \VIR'l'G.: Seifen, Lauseiche, Freus

burg, Grube Grirnberg, Gensberg, Ahöhe, 
Sohlbach, Kaan, Leyberg; 

» pl'Ovulvaria MAUR.: Seifen, Krilger-Transvaal, Laus-
eiche, Dillberg-Flammersbach, Grube Grim
berg, Gensberg, Ahöhe, Sohlbach, 0.-Holz
klau, Niederfischbach; 

» sp. ÜREV.: Seifeu, Trulichsberg; 
Strophodonta explanafa Sow.: Seifen, Dillberg-Eisern, Falt<.'n

stern, Grube Grimberg, Sohlhach~ 

Niederfischbach; 
» gigas M' Cov: Seifen, Ahöhe, 
» herculea DREV.: Seifen, Kriiger-Transvaal, Gru-

be Grimberg, Gensberg, Ahöhe, Sohl
bach; 

» Murcltisoni VERN.: Seifen, Faltenstern, Grubt> 
Grimberg, Gensberg, Ahöhe, Sohlbach; 

» Sedgwiclci VERN.: Seifen, Lanseiclw, Freuslmrg, 
W ehbach, Concordia, Gensherg, Sohl
bach, Niederfischbach; 
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Stroplwdonta cf. virgata DREV. : Seifen, Dillberg - Flammers
bach, Sohlbach; 

» n. sp. DREv.: Seifen, Sohlbach; 

T1·opidoleptus carinatus Co NR.: Dillberg-Flam111ersbach; 
Ortlwtltetes ingens DREV.: Seifen, Gensberg, Ahöhc; 

Clwnetes cf. plebeja SCHNUil.: Grube Grimberg, Niederfischbach; 

Spir~fer cf. ßilsteinensis ScuP. (sp. 1 DREv.): Seifen, Dillberg-

Eisern; 

» Bi"cltofi GrnB.: Seifen, Dillberg-Eisern, Freusburg, 
Wehhach, Grube Grimberg, Krüger-Trans

vaal, Ahöhe, Sohlbach; 
» e:ccavatus KA YS.: Seifen, Dillberg-Eisern, 0.-Holzkl:tn; 

» !tystericus SCHLOTH. sp.: Seifen, Lauseiche, Krüger-

Transvaal, Dillberg- Flammersbach, Frens

burg, Concordia, Faltensteru, Grube 
Grimberg, Gensberg, Ahöhe, Niederfisch

bach, Kaan; 
» pl'imnevus STEIN: Seifen, K riiger-Transvaal, Laus-

eiche, Dillbcrg- Flammersbach, Dillberg

Eisern, Freusburg, Concordia, Faltenstern, 
Trulichsberg, Grube Grimberg, Ahöhe, 

Sohlbach, Niederfischbach, 0.-Holzklau, 

Leyberg, Alte Burg; 
» solitarius KRANTZ: Seifen, Kriiger-Transvaal, Grnhe 

Grin1berg; Gensberg, Sohlbach, Nieder
fischbach; 

» aff. subcuspidato DREY.: Seifen, K riigcr-Transvnal, 

Läuseiche, Dillberg-Eisern, Falten
stern, Grube Grimberg, Sohlbach, 

Niederfischbach ; 
» sp. 2. DREV.: Seifen; 

Atliyris ahena DREV.: Seifen, Concordia, Faltenstern, Grube 

Grimberg, Niederfischbach; 
» avfrostris KRANTZ: Seifrn, I{ rüger-Transvaal, Laus-

eiche, W ehbach, Grube Grimberg, Ahöhe, 
Sohlbach, Niederfischbach, 0.-Holzklau; 
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Athyris caemesana STEIN sp.: Seifen, Sohlbach, Ahöhe; 

» cf. Davousti VERN. (sp. 2. DREV.): Seifen, Krüger-

Transvaal; 

Trigeria (?) Oehlerti ÜREV.: Seifen, Faltenstern; 

Rhynchonella Daleidensi"s F. RöM.: Seifen, Dillberg-Flammers

bach, Kriiger-Transvaal, Dillberg

Eisern, W ehbach, Faltenstern, Grube 

G riinberg, Ahöhe, Sohlbach, Nieder

:fischbach; 
» Dannenbergi mut. minor DREV.: Seifen; 

» papilio KRANTZ sp.: Seifen, Krüger-Transvaal, 

Grube-Grimberg, Gensberg, Ahöhe; 

Uncinulus frontecostatus DREV.: Seifen, Freusburg, W ehbach, 

Concordia, Ahöhe, Sohlbach, 0.-Holz

klan, N ieder:fischbach, 
» peregrinus DREV.: Seifen; 

» n. sp.: Nieder:fischbach; 

Dielasrna dienana DREV. mut. nov.: Seifen, Freusburg, Grube

Grimberg, Ahöhe, Sohlbach, 0.-Holzklau, 

Niederfischbach; 

Meganteris Archiaci SuESS: Seifen, Grube Grimberg, Ahöhe; 

Renssellaeria st1 igiceps var. propinqua A. FUCHS: Dillbrrg

Flammersbach, Trulid1sbcrg, Grube 

Gri 111 berg; 

Pterinea diclwtoma KRANTZ: Seifen; 

» ea:pansa MAUR.: Seifen, Grube Grimbcrg, Gensberg, 

Ahöhe; 

» Paillettei VERN. u. BAnR.: Seifen, Krüger-Transv:ial, 

Dillberg-Flamuiersbach, Grube Grim berg, 

Ahöhe, Niederfischbach; 
» n. sp.: Seifen; 

Actinodesrna obsoletum ÜOLDF. sp.: Seifen, Krüger-Transvaal, 

Dillberg- Flammersbach, Grube Grim

berg, Ahöhe, Niederfischbach; 
Avicula Boni8.senti 0EHL.: Seifen; 
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.1J vicula Dalimieri ÜEHL.: Seifen; 

» lamellosa GoLDF.: Seifen, Grube Grimberg, Gensberg, 
Ahöhe, Niederfischbach, 

Limoptera gigantea FoLL.: Freushurg Trulichsberg, 

» cf. orbicularis ÜEHL.: Seifen; 

Gosseletia carinata GoLDF. sp.: Seifen; 

Cyrtodonta cf. DunensiN DREV.: Seifen; 

JJfyalina crassitesta KAYS.: Seifen, Ahöhe; 

» n. sp. DREV.: Seifen; 

» sp.: Ahöhe; 

JJfodiomo1pha carinata MAUR.: Seifen; 

» elevata KRANTZ: Seifen, Grube Grimherg; 

» praecedens BEUSH.: Seifen, Niederfischbach; 

» sp. DREV.: Seifen; 

Cucullella elliptt'.ca MAUH.: Grube Grimberg; 

» n. sp. DREV.: Seifen; 

» solenoiclf8 GoLDF. sp.: Seifen, Dillberg-Flammersbach; 

» truncata STEIN: Seifen, Grube Grimberg, Ahöhe; 

( 'tenodonta demigmns Br.:usH.: Grube Grimberg; 

» gibbosa GoLDF.: Seifen, Dillberg- Flammersbach, 

Frenshurg, Faltenstern; 

» hercynica BEUSH.: Grube Grimbcrg, Ahöhe, Sohl-
baeh; 

>> n. sp.: Grnbe Grimberg; 

» Oe!tleJ'ti BEUSH.: Seifen; 

Nucufa lfrachtae A. Röl\I.: Grube Grimberg: 

» sp.: Dillberg-Flammersbaeh; 

1\'uculana securefformi.s GOLDF.: Grube Grimherg; 

Goniophom bipartita F. RiiM.: Seifen, Grube Grimberg; 

» convoluta DREV.: Seifen; 

» cf. p1'aecedens DREV.: Freusburg; 

» cf. rhenana BEUSH.: Grube Grimberg; 

Prosocoelus pes anseris ZEIL. u. W IRTG.: Seifen; 

Carydium cai·inatum MAUR.: Grube Grimberg; 

» gregarium HEUSH.: Grube Grimberg, Niederfischhach; 

Jahrbuch 1907. 29 
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Cypricardella acuminata MAUR.: Seifen, Grube Grimhrrg, Gcns
berg; 

» bicostula KRANTZ: Seifen, Lauseiche, Dillberg-
Flauuncrsbach, Grube Grimberg, Nie

derfischbach; 
» elongata REUSH.: Srifen, Grube Grimbcrg; 
» subovata BEUSH.: Seifen, Grube Grimhcrg; 
» subrectangulun's KA YS.: Seifen, Grube Grimberg, 

Ahöhe, Niederfischbach, 
Conocardium sp.: Seifen 1); 

Ortlt0nota sp. DREV: Seifen; 
Prosochasma n. sp.: Trulichsberg; 
Solenopsis sp. ÜREV.: Seifen; 
Palaeosolen sp.: Seifen; 
Splienotus soleniformis GüLDF.: Seifen, Dillbcrg-Flammersbach, 

Grnhe Grimberg; 
G1·ainmysia taunica K,us. : Seifen; 
Leptodomus sp. D1rnv.: Seifen; 
/Jelleroplwn cf. auri'cularis ÜEnL.: Seifen; 

» bisulcatus A. Wi:-.1: Grube Grimberg; 
Plew·otomaria ex. aff. Deji·ancii D. ARCH. u. VEHN.: Grube 

Grim berg, D illberg - Flam-
mersbach; 

Horiostoma cf. involutum BARROIS: Seifen; 
Tentaculites scala1·is Rc11LOTH.: 8eifen, Kriigrr-Transvaal, Dill

berg- FJam rnersbach, Concordia, Grube 
Grimberg, 0.-Holzklau; 

Conulari:a sp.: Dillberg· Eisrrn; 
Beyricltia n. sp.: Grubr Grimberg; 
]{omalonotu8 i·henanus C. KOCH: Seifen, Krüger -Transvaal, 

Freusburg, Faltenstern, 0.-Holzklau, 
Niederfüchbach; 

Cryplweus atavus (cf. laciniatu8 D1rnv .) : SPifen; 
» 11. sp.: Grube Grimberg. 

1) Zwei Exemplare von Schutzbach, Blatt Betzdorf, scheinen ebenfalls aus 
den Seifencr Schichten zu stammen; Fundort noch nicht besichtigt. 
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Horizont Nr. 6: Herdorf er Schicllten. 

Die Fundpunkte dieses Horizontes liegen sämtlieh anf dem 
Blatte Siege11. Die Revierbeschreibnng führt folge11de Punkte an: 
Dillberg bei Eisern, an vielen Stelle11: Dillberg-Eisern: 
Dilbrich, zwischen Nieder- und Oberdielfen: Dilbrich; 
Astenberg, nordwestlich von "\Vilnsdorf, an vielen Stellen: Astenberg; 
Alte Dielfen, Hauberg südöstlich von Oberdielfen: Alte Dielfen; 
Rudersdorf, Umgegend einschl. W eisterberg: Rudersdorf. 

DENCirnANN hat nachstehende Fund punkte entdeckt: 

Bösenberg westlich von Oberdielfen: Bösenberg; 
Elkersberg bei Wilnsdorf: Elkersherg; 
Rödgr·n, Hauberg östlich von Rinsdorf: Rödgen-Rinsdorf; 

Rödgen, Ort südöstlich von Siegen, Weg nach Oberdielfe11: SO.-
Rödgen; 

Südwestlich Oberdielfen, Weg nach Obersdorf: S W.-0.-Dielfen; 
Bei Grube Pfannenberg: Pfannenberg; 
Nordöstlich von Riusdorf: NO.-Rinsdorf; 
Nordöstlich von Obersdorf: NO.-Obersdorf; 

Folgende Stellen endlich habe ich aufgefunden, bczw. nach 
z. T. unsicheren Angaben aufgesucht: 

Große Rausche, südlich von Eisern: Gr. Ransche; 
Südlich von Rinsdorf, bei Punkt 400,2: S.-Rinsdorf; 
Südwestlich von Anzhäuser Mühle, Weg nach Oberdielfen: S W.-

Anzhäuser Mühle; 
Östlich von Oberdielfeu, a11 verschiedenen Stellen: 0.-0.-Dielfen; 
Haferhain bei Denz: Haferhain: 
Südlich von Salchendorf, viele Fundstellen längs des \\reges nach 

Rudersdorf: S.-Salchendorf; 
Klabachtal bei Anzhausen: Klabachtal; 
Dynamitfabrik A nzhausen: Dynamitfabrik; 

Herr Bergrat HAAS vermittelte mir die Kenntnis des Fund
punktes: 

Sterndill bei Deuz: Sterndill. 
29'' 
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Favosites sp.: S.-Hinsdorf, Astenberg; 
Pleul'odictymn · p1·oblematicurn GOLDF: Dillberg-Eisern, Rödgeu

ltinsdorf~ Alte Dielfen, SO.-Röd

geu; 
Koralle (Palaeocyclide): ElkersLerg, Dillberg-Eisern; 
flonwcrinus n. S[J.: Dillberg-Eiseru; 

·Asterideu sp. (Aspidosoma ?) : Bösenberg; 

Discina Siegenensi.s KAYS: HöcJgen-Rius<lorf; 

Craniella cassis ZEIL. n. WmTG.: Elkersberg, NO.-Obersdorf; 
Ortlii·s circularis 8ow.: I<.labachtal, Böscnbcrg, Dillberg-Eisern, 

Rödgen-Rinsdorf, Alte Dielfeu, S.-Salchendorf, 

Haferhaiu, SO.-Rödgen, S.-Rinsdorf, Dilbrich, 
Sterndill, Astenberg; 

» pl'ovulval'ia MAUH.: Elkersberg, Haferhain, Rödgen-Rins-

dorf, Großr-Rausche, Astenberg; 
St1·oplwdo1ita e.lplanata Sow.: Klabachtal, Dillberg- Eisern, 

Elkersberg, Alte Dielfen, Haferhain; 
» Murchiso11i VEHN.: Alte Dielfen, Haferhain; 

» Sedgwicki VEirn.: Elkersberg, Rudersdorf; 

Tl'opidoleptus carinatus CONR: Bösenberg, Dillberg-Eisern, 

Hödgen - Hinsdorf, SW. -Anzhäuser 
Mühle, S. - Rinsdorf, S. -Salchendorf, 

Haferhain, SO. - Rödgen, Dilbrich, 
Große-Rausche, Astenberg, SW.-0.

Dielfen; 

Chonetes dilatata F. Röl\I.: Alte Dielfen, Sterndill; 

» plebeja SCHNUR: Dillberg-Eisern, Rödgen - Rinsdorf, 

NO.-Obersdorf, Rudersdorf, S.-Salchendorf, 

Haferhain, S.-Rinsdorf, Elkersberg, 0.-0.
Dielfen, Astenberg, Große-Rausche, SW.-0.
Dielfen; 

» sarcinulata ScHLOTH.: an den gleichen Fundpunkten 

wie vorige und Klabachtal, Bösenberg; 
Spirife1· hystel'icus SCHLOTH. sp.: Dynamitfabrik, Klabachtal, 

Bösruberg, Dillberg- Eisern, Hödgen-Rins-
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dorf, Elkersberg, S.-Riusdorf, NO.-Obers

dorf, Stc>rndill, SO.-Hödgen, Große-Hau

sehe, Rudersdorf, Alte Dic>lfP11, S.-Salchen

dorf, Haferhain, Dilbrich, 0. -0.-Dielfen, 

Pfannen herg; 

Spirifa p1·imaevus STEIN: Dillbrrg--Eisern, NO.-Obersdorf, S.

Rinsdorf~ II:&rhain, SO.-ltödgen, Dilbrich, 

» aff. subcuspfrlato DREV.: Elkersberg, Pfanneuherg: 

Atliyri8 aliena DREV : Bösc>uberg, Hödgeu-Rinsdorf'; 

» caeraesana STEIN: Bösenberg, Alte 1 )ielfen, S.-Sal-
chendorf, 

Trigeria (?) ()eltlerti DREV.: Klabachtal, Alte Dielfen, Große

Rausche, S.-Salchendorf; 

Rltynchonella Daleidensii; F. RöM.: Klabai;htal, Bösenberg, Röd

gen-Rinsdorf, Elkersberg, S.-Rinsdorf, 

NO.-Obersdorf, Sterudill, PfamH•n· 

berg, Alte Dielfen, SO.-Rödgeu; 

I>ielasma 1'ltenana D1rnv. umt. nov.: S.-Salchendorf; 

» sp.?: Große-Rausche; 

Renssel1aeria cm·inatella A. FUCHS: Alte Dielfen, Haferhain; 

» crassicosta C. KOCH.: Rödgc>n-Hiusdorf~ Sterndill; 

» strigiceps F. lWM.: Dynamitfabrik, Klabachtal, 

Böseuberg, Elkersberg, SW.-Anzhäuser 

Mühle, S.- Rinsdorf, NO.-Obersdorf, 

Alte Dielfen, SO.-Rödgeu, Sterndill, 

SW. -0. - Dielfen, 0. -0. - Dielfen, S.

Sall-hendorf, Astenberg; 

» sf;rigiceps var. p1·opinqua A. Fum1s: Klabachtal, 

Bösenberg, Dillberg- Eisern, Elkers

berg, S.-Hinsdorf, NO.-Oliersdorf, Alte 

Dielfen, SO.-Hödgen, Sterndill; 
11terinea diclwtoma 1( RANTZ: Dill berg-Eisern; 

» e.?:pansa MAUR.: Bösenberg, Elkersberg; 

» Paillettei VERN. u. BARR.: Klabachtal, Dynamitfahrik 

Dillberg-Eiseru, Hödgcn-Rinsdorf, S.-Rins

dorf, Alte Dielfeu, S.-Salchendorf, Dilbrich; 
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Actinodesma ohsoletum GüLDF.: Dynamitfabrik, Bösen licrg, 

Dillberg-Eisern, Hödgen - Rinsdorf', 

Elkersbt>rg, NO -Rinsdorf, S.-Rins

dorf, Sterndill, Dilbrich, S.-Salchen

dorf, Haferhain; 

» n. sp. aff. mallmjo1·me SANDE.: Rödgen- Rins<lorf: 

Avicula lame/losa GoLDF.: Rödgcn-Rinsdorf, S.-Hius<lorf; 

» 7mudolaei:is ÜEHL.: Dilbrich; 

Kochia capul~/(m11is C. KocH sp.: Rö<lgcn- Rinsdorf, Stcrn<lill; 

Limoptera n. sp.: NO.-Ohers<lorf; 

Gosseletia ca1·inata GüLDF.: Röilgen-Riusdorf'; 

.Modio111011Jlia cf. pl'aeredens HEUSH.: Elkersberg; 

Cucullel/a ell,ptica MAUR.: Klabachtal, Dillberg Eisern, S W .

Anzlüiuser Mühle, NO.-Rinsdorf; 

» solenoides GüLDF. sp.: Böseuberg; 

„ t1·uncata STEIN. sp.: NO.-Rinsdorf'; 

Ctenodonta demig1·ans BEUSH.: Elkersbcrg; 

» Maui·eJ'i var. cont1·astans BEUSH.: 0.-0.-DidfPn; 

„ Maureri var. typus BEUSH.: Bösenberg; 

» sp.: S"V.-Anzhiiuser Mühle; 
cf. Nuculana seczn·ifo1'mis GüLDF. sp.; 

Ä~IJoplwria Pi·oteus llEUSH.: l~lkersberg; 

Gom:oplwra cf. bipai·tita F'. RöM.: S.-Salchendorf, 0.-0.-DiPlfon; 

» rltenana BEUSH.: Klabachtal, Rödgeu - Rinsdorf~ 
Dilbrid1; 

Prosocoelus pes anse1·is ZEIL. u. WIRTG.: Klahachtal, Rödgcn

Rinsdorf, S.-Rinsdorf~ Dilbrich; 

Ca„ydium carinatum MAUR.: Elkersberg, Dilbrich: 

Cypricardel/a cf. acuminata lVlAuR.: Dillberg-Eiseru; 

» cf. bicostula KRANTZ: Dillberg-Eisern; 

» sul1ovata BEUSH.: Elkersberg; 

l?r>lleroplwn bisulcatus A. RöM.: Bösenberg, Elkersberg, NO.

Obersdorf, 0.-0.-Dielf'eu; 

» u. sp.: Elkersherg; 

„ tumidus SANDE.: Dynamitfabrik, Alte Dielfen, 

0.-0.-Diclf'eu, Astenberg; 
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/'latycems sp.: Rödgcn-Rinsdorf, Elkersbcrg; 
l'{eurotomaria ex. aff. Dej1wicii ARCH. u. VERN: Dilbrich, 0.-

0.-Dielfen; 

Loxonema sp.; 
Naticopsis sp.: Rödgen-Rinsdorf; 
Tentaculitl's scalaJ'is SCHLOTH.: Dynamitfabrik, Klabachtal, 

BösenLerg, Dillherg-Eisern, Rödgru
Rinsdorf, Elkersberg, S.-Hinsdorf, Ru
dersdorf, Astenberg, SW.-0.-Dielfcn, 
Alte Dielfen, Sterndill, Große Rausche, 
0.-0.-Dielfen, SO.-Rödgen; 

Conularia sp.; 
Ortlwceras sp. sp.: S.-Rinsdorf, Astenberg; 

ßi•yrichia n. sp.: Alte Dielfcn, S.-Rinsdorf, 0.-0.-Dielfen, 
Astenberg; 

llomalonotus rhenanus C. Kom-1: Klabachtal, Dynamitfabrik 
Bösenberg, Dillberg-Eisern, Rödgen
Rinsdorf, Elkersberg, S.-Rinsdorf, SO.
Rödgen, 0.-0.-Dielfen, Grube Rau
sche, Astenberg; 

Crypltaens atavns W. E. SCHMIDT: Dyuamitfabrik, l{ödgcn
Rinsdorf, Alte Dielfen, S.-Rinsdorf, Dilbrieh; 

» n. sp.: Dynamitfabrik, Rödgen-Rinsdorf, Alte Diel-
fen, Elkersberg, SW.-0.-Diefen, Pfannen

bcrg; 
Placodermenrestc: Dynamitfabrik. 

Die Hoffnung, daß sich die von DENCRMANN nach ihr<·t· 
pctrographischen Beschaffenheit unterschiedenen Horizonte der 
SiPgnner Schichten 1) auch faunistisch charakterisieren lassen würden, 

1) DENCKMAsN: Mitteilungen über eine Gliederung in den Siegener Schichten 
Dieses J abrbuch für 1905, S. 1-19; 
Protokoll der 51 ten allgemeinen Versammlung der Deutsch. 
geol. Gcsellsch. zu Coblenz im August 1906; 
Die Ubcrschiebung des älteren Unterdevon zwischen Siegburg 
a. d. Sieg und Bilstoin, Kreis Olpe, v. KoENEN-Festschrirt 1907, 
mit einer tberoichtskarle. 
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hat sich bis jetzt nur in bescheidenem Umfange erfüllt. Die Faunen 

der einzelnen Horizonte lassen sich zwar ihrem Gesamthabitus 

nach bei einiger Sorgfalt unterscheiden, aber es macht den Ein

druck, als ob diese Unterschiede in der Fannenfiihrnng wesentlich 

auf lokale Verhältnisse znriickzufiihren sind. In ihren wesent

lichen Bestandteilen ist die Fauna nahezu die gleiche in den tid

sten ~iegener Schichten wie in den höchsten. 

Es war auch von vornherein nicht sehr wahrscheinlich, daß 

die Fauna zur Zeit der Ablagerung der Siegener SchichtPn 

große Entwickelungsprozcsse durchgemacht habe, da sich wii.hreud 

dieser ganzeu Periode die Fazies nicht wesentlich geiindert hat. 

Die Schichten bestehen ja fast durchweg ans Grauwacken- oder 

Tonschiefern, die mit Grauwackenpakcten wechsellagern. N111· 
in der Schichtenfolge der ranhflaserigen Grauwackenschiefer treffen 

wir eine wenig mächtige Bankfolge von Gesteinen an, die eine an

dere Fazies darstellen, nämlich die Seifener Schichten s. strictissimo. 

In diesen Bänken haben wir eine kalkige A usliildnng der Siegener 

Schichten vor uns, also, um mich des ominösen Ausdruckl's zu 

bedienen, die hercyniscbe Fazies dPr Siegener Schichten. Diese 

Schichten waren ursprünglich sehr kalkreich; nachträglich ist aber 

der Kalkgehalt zum größten Teil von Eisenkarbonat verdrängt 

worden, so daß sich heute im frischen Gestein das Kalk- zurn 

Eisenkarbonat ungefähr wie 1: 2 verhäJtl). 

Mit dem I~intreten der kalkigen Fazies hat sich nun auch 

die Fossilfiihrnng etwas modifiziert, jedoch nicht in der Art, <laß 

etwa die älteren Tierformen dnrch neue verdrängt worden wären, 

sondern nur das Verhiiltnis der Häufigkeiten der einzelnen Aril'n 

hat sich geändert. Die Eigentümliehkeit der Seifener Fauna be

steht vornehmlich darin, daß gewisse Arten besonders häufig mit 

einander vrrgesellschaftet vorkommen, andere häufige Erscheinungen 

der Siegener Fauna dagegen in diesen Schichten selten siud oder · 

fehlen. Ein Hauptcharaktrri:;tikum der Seifener Fauna ist einer

seits die große Zahl von Hie~enformen ( Spii-ifei· primaevus und 

1) Dies~ ßc,tirnmung des I$"arbonatgehaltes verdanke irh der Liebeaswürdig
keit des Herrn Dr. li. STHEMm: in Berlin. 
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solitarius, auch Bisclwfi, der oft beträchtlich groß werden kann, 
die großen Ortliis- und Strophomena-Arten, Rhynchonella papilio, 

Orthothetes ingens, Athyris avii'ostris, die großen Cypricardellen, 
Myalinen und Aviculiden), die noch dazu durch sehr dicke Schalen 
ausgezeichnet sind, und andererseits die abnorme Größe sonst in 
bescheideneren Größenverhältnissen auftretender .Formen ( Tenta

culites scalaris bis 7 mm Durchmesser, was auf eine Gesamtlänge 
der Schale von übet· 8 cm schließen läßt), sowie die Häufigkeit 
der Tabulaten und Stromatoporen. 

Vollständig fehlt iu den Seifener Schichten tatsächlich Renssel

lae1·ia crass-icosta, was DREVERMANN irregeführt und ihn wohl hanpt 
sächlich veranlaßt bat, seine Seifen er Schichten als eine jüngere 
Gruppe der Siegener Schichten aufzufassen. DREVERl\L\NN hat 
von Seifen auch Renssellaeria sfrigi'ceps und Tropidoleptus carinatus, 

sowie die Cboneten nicht gekannt, und diese Formen sind im all
gemeinen auch tatsächlich selten in dieser Fauna, aber im Sieger
lande treten auch sie mitunter lokal hii.u:figer auf, so namentlich 
in dem Steinbruche am Dillberg (Haborn der Karten) bei Flammers
bach. Die Seltenheit dieser Formen in den Seifener Schichten 
ist eben lediglich eine Folge der von der normalen siegener ab
weichenden Fazies. 

Den Begriff der Seifener Schichten hat schon DENCKMANN 
( a. a. 0., S. 11 ff.) klargestellt. Hier will ich nur noch einmal 
hervorheben, daß das Fehlen von Renssellaeria Cl'assi'costa keines
falls als ein Beweis für das junge Alter der Seifener Schichten 
im Sinne DREVERMANN's ins Treffen geführt werden kann. Das 
ergibt sich aus dem Folgenden: sprach schon das häufige Vor
kommen von Spii'ifer pi·imaevus in den I-Ierdorfer Schichten, wie 
DENCKMANN (a. a. 0., S. 15, 16) hervorhebt, deutlich dafür, daß 
noch das Hangende der Seifener Schichten zu den Siegener 
Schichten gerechnet werden muß, so muß jeder Zweifel schwinden, 
nachdem ich auf dem Hauberge RödgPn, östlich von Uinsdorf, 
BI. Siegen, mehrere Exemplare, darunter ein zweiklappiges, von 
Renssellaeria crassicosta in den Herdorfer Schichten gefunden hahe. 
Ebenso erhielt ich von Herrn Betriebsführer SCHÜTZ ein Exemplar 
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derselben Art vom Sterndill bei Deuz, von wo ich nur Herdorfer 

Schichten kenne, die genaue Fnndstelle kenne ich jedoch nicht. 
Die V errnutung DREVERMANN 's, daß die Herdorfer Schichten 

schon Unter-Cohlenz sein könnten, hat sich demnach nicht be

stätigt, sondern sie gehören faunistisch zu den Siegener Schichten. 

Daß die tiefen Herdorfer Schichten noch zu den Siegencr 

Schichten zu zählen sind, hält DENCKMANN 1) für sicher; doch 

äußrrt er Bedcuken dariiher, ob die höchsten Sedimente dieses 

Horizontes, denen die auf den Westerwaldhlättern mit dem Cohlenz

quarzit identithierten Quarzite auflagern, zum alten Unterdevon zn 
rechnen sind. In der c]1enzitierten Arbeit scheidet DENCKMANN unten 

2 Grauwackensandsteine im Hangenden der Herdorfcr 
Schichten aus, wie sie namentlich bei Daaden weit verbreitet 

sind. Unter diesen Grauwackensandsteinen liegen die Schichten, 
auf denen die Gänge der Grube Rantenberg (BI. Betzdorf) auf

setzen; die in den Tagesanlagen dieser Grube gefondenrn Petre

fakten gehören ausnahmslos zur Siegener Fauna. Zwischen diesen 

Grauwackensandsteinen und den als Coblonzquarzit angesprochenen 
Quarziten lirgen die Schichten, auf denen die Peterszeche (BI. 
Betzdorf) baut. Die kleine auf Peterszeche 2) gefundene Fauna 

gibt, soweit ich es übersehen kann, keine Anhaltspunkte dafür, 
daß die Unterlage dieses sogen. Coblenzquarzites schon Unter
coblenz ist. Demnach kann, was auch DENCJ{l\IANN an dieser Stelle 

hervorhebt, noch kein abschließendes Urteil über diesen Quarzit ab

gegeben werden, solange, was zur Zeit noch nicht geschehen, die 
Untercoblenzgrenze im Siegerlande noch nicht festgestellt ist. 

Trotz der ziemlich einheitlichen Fossilführung der Siegener 

Horizonte sind, glaube ich, doch einige Anhaltspunkte dafür ge

gegeben, daß sich innnerhalb der Siegener Schichten zwei fauni
stisch etwas Yon einander abweichende Schichtengruppen unter
scheiden lassen. vViihreud in den drei ältesten Horizonten Renssel

lael'ia crassicosta das hiinfigste Fossil ist und die übrigen Fossilien 

1) DEsc1rnANs, Über die geologischen Verhältnisse der Grube Bautenberg. 
:Manuskript 1907. 

2) Zum Teil von Herrn Bergbaubcflissenen VrncENT. 
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an lndividuenzahl weit übertrifft, geht ihre Häufigkeit m den 
jiingeren Schichten vom Tonschiefer an aufwärts sehr stark zurück, 
und in den IIerdorfer Schichten findet sie sich nur noch als große 
Seltenheit. Umgekehrt ist Spirifer primaevus der jüngeren Schich
tengruppe eigentümlich und fehlt oder ist außerordentlich selten 
in den alten Siegener Schichten. 

Die ältere Gruppe der Siegener Schichten, die die ersten 
drei Horizonte umfassen würde: Tiefe Siegener Schichten, Flaser
platten und mildflaserige Grauwackenschiefer, würde vornehmlich 
charakterisiert sein durch das Fehlen oder die große Seltenheit 
des Spirifer primaevus und die große Häufigkeit der Renssellaeria 

cmssicosta, sowie das Fehlen der im folgenden Absatz aufgeführten 
Arten, die sich vielleicht für die jüngere Gruppe als Leitfossilien 
herausstellen werden. In dieser älteren Gruppe habe ich nur in 
den Flaserplatten und in den mildflasE'rigen Grauwackenschiefern 
e einen Abdruck ohne zugehörigen Steinkern von Spirifer pri

maevus finden konnen, aber selbst diese Abdrücke weichen etwas 
von denen des typischen Spirifer primaevus ab, so daß das Vor
kommen dieser Art in der älteren Gruppe zunächst noch zweifel
haft bleiben muß, auf jeden Fall ist diese Form in den ersten 
drei Horizonten sehr selten 1). 

Die jüngere Gruppe der Siegener Schichten umfaßt die 
Horizonte 4-6: Tonschiefer, ranhflaserige Grauwackenschiefer 
mit Seifener Schichten s. str. und Herdorfer Schichten. Außer 

1) Herr D1rncKMANN teilt mir mit: Der Umstand, daß Spirifer primaevus in 
der Revierbeschreibung vom Feindlerschen Steinbruche aufgeführt wird, der wie 
oben erwähnt in den mildflaserigen Grauwackenschieforn liegt, beweist nichts für 
das Auftreten der Art im genannten Horizonte. Die Angabe der Revierbeschre.ibung 
stützt sich offenbar auf ein Exemplar von Spirifer primaevu.s der Siegener B~rg
sehulsammlung. Dieses stammt aber seinem Erhaltungszustande nach unzweifel
haft aus dem Seifener Horizonte; es liegt also entweder eine Etikettenverwechselnng 
vor, oder das Stück stammt vom Berghange und hat sein Muttergestein in einem 
Rauhflasergraben, der sich bis jetzt der Beobachtung entzogen hat. 

Im Sommer 1907 hat DE:->CKMANN ein zweifelloses Exemplar des Spirifer 
primaevus bei Achenbach, BI. Freudenberg, in den mildflaserigen Grauwaekcn
schiefern aufgefnnden, so daß nunmehr über das Vorkommen dieser Art in der 
älteren Gruppe kein Zweifel mehr bestehen kann. 
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den wichtigen Merkmalen, daß Spirifer primaevus nicht selten ist 
nnd in den Seifener Schichten den Höhenpunkt seiner Entwicklung 
erreicht, und daß Renssellacria crassicosta relativ selten ist, habe 
ich anch eine Reihe von Arten nur in dieser Gruppe, z. T. aus
schließlich in dem jüngsten Horizonte, finden können. Die folgen
den Arten dürften sich vielleicht als Leitfossilien dieser jüngeren 
Gruppe herausstellen: Spirife1· Bisclwji, Athyris eaeraesana, Tri

ge1·ia (?) Oelilerti, Uncinulus frontecostatus, M yalina crassitesta, 

Nucula K1·achtae, Ctenodonta Maureri. Was DREVERMANN für 
die Seifcncr Schichten in seiuer Auffassung erweiseu wollte, das 
wird sich demuach vielleicht für die ganze, auch die Seifener 
Schichten umfassende jüngere Gruppe der Siegener Schichten 
nach weisen lassen, daß sie nämlich auch auf Grund ihrer Fauna 
als ein jüngeres Glied der Siegener Schichten anzusprechen sind, 
wenn sich nämlich die Zahl der ihr eigentümlichen Formen durch 
weiteres Sammeln vermehren ließe. 

ßerlin, den 10. Mai 1907. 
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